
Bitte teilen Sie uns mit, 
ob Sie Ihre Teilnahme ermöglichen können.

Rückantwort erbeten bis 17. August 2025
Anschrift	 Evangelisch-Lutherische 
	 Superintendentur Weimar
	 Herderplatz 8
	 99423 Weimar
Telefon 	 (03643) 80 58 40
E-Mail	 kirchenkreis.weimar@ekmd.de

Digital anmelden unter 
www.diakonie-wl.de/anmeldung-herdergeburtstag
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Weimarer Tafel 
Die Weimarer Tafel ist 1996 aus einer Initiative der evangelischen 
Kirchengemeinde hervorgegangen. Sie arbeitet in Trägerschaft der 
Diakonie Landgut Holzdorf gGmbH und gehört zum SozialKontor 
Johannes Falk in Weimar. Die Tafel ist überkonfessionell tätig und 
der tägliche Einsatz gilt Menschen, die ohne zusätzliche Unterstüt-
zung ihre Lebenssituation nicht bewältigen können. Damit nimmt 
die Tafel eine gesamtgesellschaftliche Aufgabe wahr, die auch nur 
mit einer breiten Unterstützung zu erfüllen ist.
Derzeit werden ca. 1.500 Erwachsene und rund 850 Kinder von der 
Tafel in Weimar wöchentlich mit Lebensmitteln versorgt. Die Arbeit 
wird von vielen Helferinnen und Helfern geleistet. Wollen Sie uns un-
terstützen? Wir suchen immer wieder Fahrer und Menschen, die die 
Lebensmittel sortieren und für die Ausgabe vorbereiten. Neben der 
ehrenamtlichen Unterstützung ist die Arbeit der Tafel zwingend auf 
Geldspenden angewiesen. Bitte unterstützen Sie uns – nur gemein-
sam können wir es schaffen. Jeder Euro ist wichtig.
Die Spenden sind dringend notwendig für: Arbeitsmittel, Fahrzeuge, 
Energiekosten, Reparaturen und vieles mehr. 

Wir bitten um Ihre Unterstützung!
   
Spendenkonto: Sparkasse Mittelthüringen
IBAN: DE91820510000125006373
Verwendungszweck: Spende Weimarer Tafel
Informationen: 
Antje Jäschner
Telefon:	036651—3989 -1041 
A.Jaeschner@diakonie-wl.de
Nehmen Sie gerne auch direkt Kontakt zur Tafel auf: 
Marco Modrow
Telefon: 03643–8717813
M.Modrow@diakonie-wl.de

Wir freuen uns auf Sie!

Evang.-Luth. Kirchenkreis Weimar 
Herderplatz 8, 99423 Weimar

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Weimar 
Herderplatz 8, 99423 Weimar

Diakoniestiftung Weimar Bad Lobenstein gGmbH
Humboldtstraße 14 · 99423 Weimar

Sophien- und Hufeland-Klinikum gGmbH
H.-v.-d.-Velde-Straße 2 · 99425 Weimar

Ev.-Luth. Kirchenkreis und
Kirchengemeinde Weimar

EINLADUNG

HERDERGEBURTSTAG

Empfang
Kirche und Diakonie

in Weimar

25. August 2025 | 17 Uhr
Stadtkirche St. Peter und Paul 

(Herderkirche) zu WeimarFo
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Ramón Seliger
Rektor der Stiftung Sophienhaus 
und der Diakoniestiftung Weimar 
Bad Lobenstein gGmbH

Henrich Herbst
Superintendent des Kirchenkreises Weimar

Prof. Dr. Klaus Scholtissek 
Sprecher der Geschäftsführung der Diakonie-
stiftung Weimar Bad Lobenstein gGmbH

Tomas Kallenbach
Geschäftsführer der Sophien- und 
Hufeland-Klinikum gGmbH

Du warest, der Du solltest sein,
Ein Hilfgott aller Armen.
Dem Namen nach, Herr, bin ich Dein;
O, laß mit Thaterbarmen
Zu meinem und der Menschen Wohl
Mich auch sein, was ich werden soll!
aus „Menschenbestimmung“ von Johann Gottfried Herder

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Freundinnen und Freunde, 

als auf Anregung von Maria Pawlowna im Weimarer Stadtschloss die 
Dichterzimmer gestaltet wurden, wählte man für das Herderzimmer 
an der Fensterwand Herders wichtigste Themen: Theologie und Hu-
manität. Dargestellt wurde das Gleichnis vom barmherzigen Sama-
riter. Der Samariter galt als ungläubig. Jesus erzählt, dass gerade er 
die Nächstenliebe lebte. Die Gestalter des Zimmers wussten genau, 
für Herder ist eine Religion ohne Humanität unvorstellbar. Religion 
muss für Herder Garantin der Humanität sein. Für uns sind Kirche und 
Diakonie untrennbar verbunden, bedürfen einander und wirken zu-
sammen. 

Zur Feier des Herdergeburtstages laden wir Sie zum

E M P F A N G  V O N  K I R C H E  U N D  D I A K O N I E 

am Montag, dem 25. August um 17 Uhr  
in die Stadtkirche St. Peter und Paul 

(Herderkirche) zu Weimar herzlich ein.

Die Festrede hält Pfarrer Rüdiger Schuch. Rüdiger Schuch ist Präsi-
dent der Diakonie Deutschland und Vorstandsvorsitzender des Evan-
gelischen Werkes für Diakonie und Entwicklung.
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen mit Ihnen und auf anregende  
Begegnungen beim Geburtstagfest an einem schönen Sommerabend. 

Mit besten Grüßen bis dahin

MUS I K A L IS CH E E RÖ F F N U N G 

B EG RÜSS U N G
Superintendent Henrich Herbst
Evangelisch-Lutherischer Kirchenkreis Weimar

G RUSS WO R T E
Peter Kleine
Bürgermeister der Stadt Weimar

Prof. Dr. Mario Voigt 
Ministerpräsident Freistaat Thüringen 

MUS I K A L IS CH E S Z W IS CH E NS PI E L 

F E S T R E D E
Rüdiger Schuch  
Präsident der Diakonie Deutschland

MUS I K A L IS CH E S Z W IS CH E NS PI E L

V E R L E I H U N G H E R D E R FÖ R D E R PR E IS
L AU DAT I O

MUS I K A L IS CH E R AUS K L A N G
KMD Johannes Kleinjung

G E BU R T S TAGS F E S T
Catering / Landgut Holzdorf 
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Nam
e	

..................................................................................................................

Vornam
e..................................................................................................................

Straße	
.................................................................................................Nr..............

PLZ	
.........................O

rt....................................................................................

Telefon	..................................................................................................................

Anzahl der Personen ..........

Datum
	....................................... Unterschrift...........................................................


